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Von Prof. Dr. C. F. Baeschlin, Zollikon.
(Schluß.)

An einem andern Nachmittag wurden wir in Autos nach einer
zirka 100 km von Washington entfernten Triangulationsstation geführt.
Dort wurde uns der Bau eines 27 m hohen Stahlturmes vorgeführt.
Der Turm besteht aus zwei unabhängigen Konstruktionen, die eine
für den Beobachter und die Leuchteinrichtung (Heliotrop oder elektrische

Lampen), die andere für den Instrumentenpfeiler. Das am Erdboden
versicherte Zentrum, der Instrumentenstand und der Leuchtstand,
werden genau zentriert. Der Turm wurde in genau zwei Stunden von
acht Mann errichtet. Die Türme werden nach Gebrauch wieder
abgebrochen und auf einem andern Punkt aufgestellt. Die Gruppe ist mit
Automobilen wohl ausgerüstet. Darunter befindet sich auch ein Bureauwagen

mit Rechenmaschinen und allen Rechenhilfsmitteln. Er wird
auch als Wohnwagen verwendet. Es ist interessant, daß eine
Triangulationsgruppe das ganze Jahr hindurch arbeitet. Wenn es im Norden
gegen den Winter zu unfreundlich wird, fährt sie mit ihrem Wagen
nach dem Süden. Eine solche Gruppe ist oft mehrere Jahre ununterbrochen

im Felde beschäftigt.
An einem Vormittag wurde an der Peripherie von Washington eine

Präzisionsnivelliergruppe der U. S. Coast and geodetic Survey besichtigt.
Neben diesen gemeinsamen Veranstaltungen fanden die Teilnehmer

Gelegenheit, die U. S. Coast and geodetic Survey, das Naval
Observatory und das Bureau of Standards (entsprechend unserem Amt für
Maß und Gewicht) zu besichtigen. Sie fanden dort sehr viele Anregungen.
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